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1. GELTUNG, VERTRAGSABSCHLUSS

1.1 Sarah Al-Hosini (im Folgenden ,Agentur®) erbringt ihre Leistungen ausschlieBlich auf der
Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen Geschéftsbedingungen (AGB). Diese gelten fur alle
Rechtsbeziehungen zwischen der Agentur und dem Kunden, selbst wenn nicht ausdricklich auf sie
Bezug genommen wird. Die AGB sind ausschlieBlich fur Rechtsbeziehung mit Unternehmern

anwendbar, sohin B2B.

1.2 MaBgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gultige Fassung.
Abweichungen von diesen sowie sonstige ergénzende Vereinbarungen mit dem Kunden sind nur

wirksam, wenn sie von der Agentur schriftlich bestatigt werden.

1.3 Allfallige Geschéaftsbedingungen des Kunden werden, selbst bei Kenntnis, nicht akzeptiert,
sofern nicht im Einzelfall ausdrtcklich und schriftlich anderes vereinbart wird. AGB des Kunden
widerspricht die Agentur ausdricklich. Eines weiteren Widerspruchs gegen AGB des Kunden durch

die Agentur bedarf es nicht.

1.4 Anderungen der AGB werden dem Kunden bekannt gegeben und gelten als vereinbart,
wenn der Kunde den geénderten AGB nicht schriftlich binnen 14 Tagen widerspricht; auf die

Bedeutung des Schweigens wird der Kunde in der Verstandigung ausdrucklich hingewiesen.

1.5 Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschaftsbedingungen unwirksam
sein, so berthrt dies die Verbindlichkeit der Ubrigen Bestimmungen und der unter ihrer
Zugrundelegung geschlossenen Vertrage nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame,

die dem Sinn und Zweck am nachsten kommt, zu ersetzen.

1.6 Die Angebote der Agentur sind freibleibend und unverbindlich.

2. SOCIAL MEDIA KANALE

Die Agentur weist den Kunden vor Auftragserteilung ausdrtcklich darauf hin, dass die Anbieter von
,o0cial-Media-Kanélen (z.B. facebook, im Folgenden kurz: Anbieter) es sich in ihren
Nutzungsbedingungen vorbehalten, Werbeanzeigen und -auftritte aus beliebigen Grund abzulehnen
oder zu entfernen. Die Anbieter sind demnach nicht verpflichtet, Inhalte und Informationen an die
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Nutzer weiterzuleiten. Es besteht daher das von der Agentur nicht kalkulierbare Risiko, dass
Werbeanzeigen und -auftritte grundlos entfernt werden. Im Fall einer Beschwerde eines anderen
Nutzers wird zwar von den Anbietern die Mdglichkeit einer Gegendarstellung eingerdumt, doch erfolgt
auch in diesem Fall eine sofortige Entfernung der Inhalte. Die Wiedererlangung des urspringlichen,
rechtmaBigen Zustandes kann in diesem Fall einige Zeit in Anspruch nehmen. Die Agentur arbeitet auf
der Grundlage dieser Nutzungsbedingungen der Anbieter, auf die sie keinen Einfluss hat, und legt
diese auch dem Auftrag des Kunden zu Grunde. Ausdricklich anerkennt der Kunde mit der
Auftragserteilung, dass diese Nutzungsbedingungen die Rechte und Pflichten eines allfalligen
Vertragsverhéltnisses (mit-)oestimmen. Die Agentur beabsichtigt, den Auftrag des Kunden nach
bestem Wissen und Gewissen auszufihren und die Richtlinien von ,Social Media Kanalen®
einzuhalten. Aufgrund der derzeit gultigen Nutzungsbedingungen und der einfachen Moglichkeit jedes
Nutzers, Rechtsverletzungen zu behaupten und so eine Entfernung der Inhalte zu erreichen, kann die
Agentur aber nicht dafur einstehen, dass die beauftragte Kampagne auch jederzeit abrufbar ist.

3. KONZEPT- UND IDEENSCHUTZ

Hat der potentielle Kunde die Agentur vorab bereits eingeladen, ein Konzept zu erstellen, und kommt
die Agentur dieser Einladung noch vor Abschluss des Hauptvertrages nach, so gilt nachstehende
Regelung:

3.1 Bereits durch die Einladung und die Annahme der Einladung durch die Agentur treten der
potentielle Kunde und die Agentur in ein Vertragsverhaltnis (,Pitching-Vertrag®). Auch diesem Vertrag

liegen die AGB zu Grunde.

3.2 Der potentielle Kunde anerkennt, dass die Agentur bereits mit der Konzepterarbeitung
kostenintensive Vorleistungen erbringt, obwohl er selbst noch keine Leistungspflichten Gbernommen

hat.

3.3 Das Konzept untersteht in seinen sprachlichen und grafischen Teilen, soweit diese
Werkhohe erreichen, dem Schutz des Urheberrechtsgesetzes. Eine Nutzung und Bearbeitung dieser
Teile ohne Zustimmung der Agentur ist dem potentiellen Kunden schon auf Grund des

Urheberrechtsgesetzes nicht gestattet.

3.4 Das Konzept enthalt dartiber hinaus werberelevante Ideen, die keine Werkhdhe erreichen
und damit nicht den Schutz des Urheberrechtsgesetzes genieBen. Diese Ideen stehen am Anfang
jedes Schaffensprozesses und kénnen als ziindender Funke alles spater Hervorgebrachten und somit
als Ursprung von Vermarktungsstrategie definiert werden. Daher sind jene Elemente des Konzeptes
geschutzt, die eigenartig sind und der Vermarktungsstrategie inre charakteristische Pragung geben.
Als Idee im Sinne dieser Vereinbarung werden insbesondere Werbeschlagworter, Werbetexte,

Grafiken und lllustrationen, Werbemittel usw. angesehen, auch wenn sie keine Werkhdhe erreichen.

3.5 Der potentielle Kunde verpflichtet sich, es zu unterlassen, diese von der Agentur im
Rahmen des Konzeptes prasentierten kreativen Werbeideen auBerhalb des Korrektivs eines spéter
abzuschlieBenden Hauptvertrages wirtschaftlich zu verwerten bzw. verwerten zu lassen oder zu

nutzen bzw. nutzen zu lassen.

3.6 Sofern der potentielle Kunde der Meinung ist, dass ihm von der Agentur Ideen prasentiert
wurden, auf die er bereits vor der Prasentation gekommen ist, so hat er dies der Agentur binnen 14
Tagen nach dem Tag der Prasentation per E-Mail unter Anflhrung von Beweismitteln, die eine zeitliche

Zuordnung erlauben, bekannt zu geben.
3.7 Im gegenteiligen Fall gehen die Vertragsparteien davon aus, dass die Agentur dem

potentiellen Kunden eine flr ihn neue Idee prasentiert hat. Wird die Idee vom Kunden verwendet, so
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ist davon auszugehen, dass die Agentur dabei verdienstlich wurde.

3.8 Der potentielle Kunde kann sich von seinen Verpflichtungen aus diesem Punkt durch
Zahlung einer angemessenen Entschadigung zuzlglich 20 % Umsatzsteuer befreien. Die Befreiung

tritt erst nach vollstandigem Eingang der Zahlung der Entschadigung bei der Agentur ein.

4. LEISTUNGSUMFANG, AUFTRAGSABWICKLUNG UND MITWIRKUNGSPFLICHTEN DES KUNDEN

4.1 Der Umfang der zu erbringenden Leistungen ergibt sich aus der Leistungsbeschreibung im
Agenturvertrag oder einer allfélligen Auftragsbestatigung durch die Agentur, sowie dem allfalligen
Briefingprotokoll (,Angebotsunterlagen®). Nachtragliche Anderungen des Leistungsinhaltes bediirfen
der schriftlichen Bestatigung durch die Agentur. Innerhalb des vom Kunden vorgegeben Rahmens

besteht bei der Erflllung des Auftrages Gestaltungsfreiheit der Agentur.

4.2 Alle Leistungen der Agentur (insbesondere alle Vorentwirfe, Skizzen, Reinzeichnungen,
Burstenabzige, Blaupausen, Kopien, Farbabdrucke und elektronische Dateien) sind vom Kunden zu
Uberprifen und von ihm binnen drei Werktagen ab Eingang beim Kunden freizugeben. Nach

Verstreichen dieser Frist ohne Rickmeldung des Kunden gelten sie als vom Kunden genehmigt.

4.3 Der Kunde wird der Agentur zeitgerecht und vollstandig alle Informationen und Unterlagen
zuganglich machen, die fur die Erbringung der Leistung erforderlich sind. Er wird sie von allen
Umsténden informieren, die fur die Durchfuhrung des Auftrages von Bedeutung sind, auch wenn
diese erst wahrend der Durchfihrung des Auftrages bekannt werden. Der Kunde tragt den Aufwand,
der dadurch entsteht, dass Arbeiten infolge seiner unrichtigen, unvollstdndigen oder nachtréglich

geénderten Angaben von der Agentur wiederholt werden mussen oder verzdgert werden.

4.4 Der Kunde ist weiters verpflichtet, die fur die DurchfUhrung des Auftrages zur Verflgung
gestellten Unterlagen (Fotos, Logos etc.) auf allfallige Urheber-, Marken-, Kennzeichenrechte oder
sonstige Rechte Dritter zu prufen (Rechteclearing) und garantiert, dass die Unterlagen frei von
Rechten Dritter sind und daher fUr den angestrebten Zweck eingesetzt werden kénnen. Die Agentur
haftet im Falle bloB3 leichter Fahrlassigkeit oder nach Erfullung ihrer Warnpflicht — jedenfalls im
Innenverhéltnis zum Kunden - nicht wegen einer Verletzung derartiger Rechte Dritter durch zur
Verfligung gestellte Unterlagen. Wird die Agentur wegen einer solchen Rechtsverletzung von einem
Dritten in Anspruch genommen, so halt der Kunde die Agentur schad- und klaglos; er hat ihr
samtliche Nachteile zu ersetzen, die ihr durch eine Inanspruchnahme Diritter entstehen, insbesondere
die Kosten einer angemessenen rechtlichen Vertretung. Der Kunde verpflichtet sich, die Agentur bei
der Abwehr von allfalligen Ansprichen Dritter zu unterstltzen. Der Kunde stellt der Agentur hierflr
unaufgefordert samtliche Unterlagen zur Verfligung.

5. FREMDLEISTUNGEN / BEAUFTRAGUNG DRITTER
5.1 Die Agentur ist nach freiem Ermessen berechtigt, die Leistung selbst auszufihren, sich bei

der Erbringung von vertragsgegenstandlichen Leistungen sachkundiger Dritter als Erflllungsgehilfen
zu bedienen und/oder derartige Leistungen zu substituieren (,Fremdleistung®).

5.2 Die Beauftragung von Dritten im Rahmen einer Fremdleistung erfolgt entweder im eigenen
Namen oder im Namen des Kunden. Die Agentur wird diesen Dritten sorgfaltig auswéhlen und darauf

achten, dass dieser Uber die erforderliche fachliche Qualifikation verflgt.

5.3 Soweit die Agentur notwendige oder vereinbarte Fremdleistungen in Auftrag gibt, sind die
jeweiligen Auftragnehmer keine Erflllungsgehilfen der Agentur.
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5.4 In Verpflichtungen gegenuber Dritten, die Uber die Vertragslaufzeit hinausgehen, hat der
Kunde einzutreten. Das gilt ausdricklich auch im Falle einer Kindigung des Agenturvertrages aus
wichtigem Grund.

6. TERMINE

6.1 Angegebene Liefer- oder Leistungsfristen gelten, sofern nicht ausdrtcklich als verbindlich
vereinbart, nur als anndhernd und unverbindlich. Verbindliche Terminabsprachen sind schriftlich

festzuhalten bzw. von der Agentur schriftlich zu bestatigen.

6.2 Verzogert sich die Lieferung/Leistung der Agentur aus Grinden, die sie nicht zu vertreten
hat, wie z.B. Ereignisse hdherer Gewalt und andere unvorhersehbare, mit zumutbaren Mitteln nicht
abwendbare Ereignisse, ruhen die Leistungsverpflichtungen flUr die Dauer und im Umfang des
Hindernisses und verlangern sich die Fristen entsprechend. Sofern solche Verzdgerungen mehr als

zwei Monate andauern, sind der Kunde und die Agentur berechtigt, vom Vertrag zurlckzutreten.

6.3 Befindet sich die Agentur in Verzug, so kann der Kunde vom Vertrag nur zurlcktreten,
nachdem er der Agentur schriftlich eine angemessene Nachfrist von zumindest 14 Tagen gesetzt hat
und diese fruchtlos verstrichen ist. Schadenersatzanspriche des Kunden wegen Nichterflllung oder

Verzug sind ausgeschlossen, ausgenommen bei Nachweis von Vorsatz oder grober Fahrlassigkeit.
7. VORZEITIGE AUFLOSUNG

7.1 Die Agentur ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigen Grinden mit sofortiger Wirkung
aufzuldsen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn

a) die Ausflihnrung der Leistung aus Grinden, die der Kunde zu vertreten hat, unmaoglich wird
oder trotz Setzung einer Nachfrist von 14 Tagen weiter verzdgert wird;

b) der Kunde fortgesetzt, trotz schriftlicher Abmahnung mit einer Nachfristsetzung von 14
Tagen, gegen wesentliche Verpflichtungen aus diesem Vertrag, wie z.B. Zahlung eines fallig gestelliten

Betrages oder Mitwirkungspflichten, verstoBt.

C) berechtigte Bedenken hinsichtlich der Bonitdt des Kunden bestehen und dieser auf
Begehren der Agentur weder Vorauszahlungen leistet noch vor Leistung der Agentur eine taugliche

Sicherheit leistet;

7.2 Der Kunde ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigen Grinden ohne Nachfristsetzung
aufzuldsen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn die Agentur fortgesetzt, trotz
schriftlicher Abmahnung mit einer angemessenen Nachfrist von zumindest 14 Tagen zur Behebung
des VertragsverstoBes gegen wesentliche Bestimmungen aus diesem Vertrag verstdBt.

8. HONORAR

8.1 Wenn nichts anderes vereinbart ist, entsteht der Honoraranspruch der Agentur fur jede
einzelne Leistung, sobald diese erbracht wurde. Die Agentur ist berechtigt, zur Deckung ihres
Aufwandes Vorschisse zu verlangen. Ab einem Auftragsvolumen mit einem (j&hrlichen) Budget von €
500,00 oder solchen, die sich Uber einen langeren Zeitraum erstrecken ist die Agentur berechtigt,

Zwischenabrechnungen bzw. Vorausrechnungen zu erstellen oder Akontozahlungen abzurufen.

8.2 Das Honorar versteht sich als Netto-Honorar zuzlglich der Umsatzsteuer in gesetzlicher
Hb6he. Mangels Vereinbarung im Einzelfall hat die Agentur flr die erbrachten Leistungen und die
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Uberlassung der urheber- und kennzeichenrechtlichen Nutzungsrechte Anspruch auf Honorar in der
marktUblichen Hoéhe.

8.3 Alle Leistungen der Agentur, die nicht ausdricklich durch das vereinbarte Honorar
abgegolten sind, werden gesondert entlohnt. Alle der Agentur erwachsenden Barauslagen sind vom

Kunden zu ersetzen.

8.4 Kostenvoranschlage der Agentur sind unverbindlich. Wenn abzusehen ist, dass die
tatséchlichen Kosten die von der Agentur schriftlich veranschlagten um mehr als 15 % Ubersteigen,
wird die Agentur den Kunden auf die htheren Kosten hinweisen. Die Kostenutberschreitung gilt als
vom Kunden genehmigt, wenn der Kunde nicht binnen drei Werktagen nach diesem Hinweis
schriftlich widerspricht und gleichzeitig kostengunstigere Alternativen bekannt gibt. Handelt es sich

um eine

Kostenuberschreitung bis 15 % ist eine gesonderte Verstdndigung nicht erforderlich. Diese
Kostenvoranschlagstberschreitung gilt vom Auftraggeber von vornherein als genehmigt.

8.5 Wenn der Kunde in Auftrag gegebene Arbeiten ohne Einbindung der Agentur-
unbeschadet der laufenden sonstigen Betreuung durch diese - einseitig andert oder abbricht, hat er
der Agentur die bis dahin erbrachten Leistungen entsprechend der Honorarvereinbarung zu verguten
und alle angefallenen Kosten zu erstatten. Sofern der Abbruch nicht durch eine grob fahrlassige oder
vorsétzliche Pflichtverletzung der Agentur begrindet ist, hat der Kunde der Agentur darUber hinaus
das gesamte fUr diesen Auftrag vereinbarte Honorar (Provision) zu erstatten, wobei die
Anrechnungsvergutung des § 1168 AGBG ausgeschlossen wird. Weiters ist die Agentur bezUglich
allfalliger Ansprtiche Diritter, insbesondere von Auftragnehmern der Agentur, schad- und klaglos zu
stellen. Mit der Bezahlung des Entgelts erwirbt der Kunde an bereits erbrachten Arbeiten keinerlei
Nutzungsrechte; nicht ausgefuhrte Konzepte, Entwlrfe und sonstige Unterlagen sind vielmehr
unverzuglich der Agentur zurtckzustellen.

9. ZAHLUNG, EIGENTUMSVORBEHALT

9.1 Das Honorar ist sofort mit Rechnungserhalt und ohne Abzug zur Zahlung féallig, sofern
nicht im Einzelfall besondere Zahlungsbedingungen schriftlich vereinbart werden. Dies gilt auch fUr die
Weiterverrechnung samtlicher Barauslagen und sonstiger Aufwendungen. Die von der Agentur
gelieferte Ware bleibt bis zur vollstdndigen Bezahlung des Entgelts einschlieBlich aller

Nebenverbindlichkeiten im Eigentum der Agentur.

9.2 Bei Zahlungsverzug des Kunden gelten die gesetzlichen Verzugszinsen in der flr
Unternehmergeschéfte geltenden Hohe. Weiters verpflichtet sich der Kunde fur den Fall des
Zahlungsverzugs, der Agentur die entstehenden Mahn- und Inkassospesen, soweit sie zur
zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwendig sind, zu ersetzen. Dies umfasst jedenfalls die
Kosten zweier Mahnschreiben in marktublicher Hohe von derzeit zumindest € 20,00 je Mahnung
sowie eines Mahnschreibens eines mit der Eintreibung beauftragten Rechtsanwalts. Die

Geltendmachung weitergehender Rechte und Forderungen bleibt davon unberihrt.

9.3 Im Falle des Zahlungsverzuges des Kunden kann die Agentur samtliche, im Rahmen
anderer mit dem Kunden abgeschlossener Vertrage, erbrachten Leistungen und Teilleistungen sofort

fallig stellen.
9.4 Weiters ist die Agentur nicht verpflichtet, weitere Leistungen bis zur Begleichung des

aushaftenden Betrages zu erbringen (Zurtickbehaltungsrecht). Die Verpflichtung zur Entgeltzahlung
bleibt davon unberthrt.
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9.5 Wurde die Bezahlung in Raten vereinbart, so behélt sich die Agentur fur den Fall der nicht
fristgerechten Zahlung von Teilbetragen oder Nebenforderungen das Recht vor, die sofortige
Bezahlung der gesamten noch offenen Schuld zu fordern (Terminverlust).

9.6 Der Kunde ist nicht berechtigt, mit eigenen Forderungen gegen Forderungen der Agentur
aufzurechnen, auBer die Forderung des Kunden wurde von der Agentur schriftlich anerkannt oder
gerichtlich festgestellt.

10. EIGENTUMSRECHT UND URHEBERRECHT

10.1 Alle Leistungen der Agentur, einschlieBlich jener aus Prasentationen (z.B. Anregungen,
Ideen, Skizzen, Vorentwirfe, Skribbles, Reinzeichnungen, Konzepte, Negative, Dias), auch einzelne
Teile daraus, bleiben ebenso wie die einzelnen Werkstlcke und Entwurfsoriginale im Eigentum der
Agentur und kdénnen von der Agentur jederzeit - insbesondere bei Beendigung des
Vertragsverhaltnisses - zurtckverlangt werden. Der Kunde erwirbt durch Zahlung des Honorars das
Recht der Nutzung fur den vereinbarten Verwendungszweck. Mangels anderslautender Vereinbarung
darf der Kunde die Leistungen der Agentur jedoch ausschlieBlich in Osterreich nutzen. Der Erwerb von
Nutzungs- und Verwertungsrechten an Leistungen der Agentur setzt in jedem Fall die vollstandige
Bezahlung der von der Agentur daflr in Rechnung gestellten Honorare voraus. Nutzt der Kunde
bereits vor diesem Zeitpunkt die Leistungen der Agentur, so beruht diese Nutzung auf einem jederzeit

widerrufbaren Leihverhaltnis.

10.2 Anderungen bzw. Bearbeitungen von Leistungen der Agentur, wie insbesondere deren
Weiterentwicklung durch den Kunden oder durch fUr diesen tatige Dritte, sind nur mit ausdricklicher
Zustimmung der Agentur und - soweit die Leistungen urheberrechtlich geschutzt sind - des Urhebers

zuldssig.

10.3 FUr die Nutzung von Leistungen der Agentur, die Uber den urspringlich vereinbarten
Zweck und Nutzungsumfang hinausgeht, ist - unabhangig davon, ob diese Leistung urheberrechtlich
geschutzt ist - die Zustimmung der Agentur erforderlich. Dafur steht der Agentur und dem Urheber

eine gesonderte angemessene Vergutung zu.

10.4 FUr die Nutzung von Leistungen der Agentur bzw. von Werbemitteln, fUr die die Agentur
konzeptionelle oder gestalterische Vorlagen erarbeitet hat, ist nach Ablauf des Agenturvertrages
unabhéngig davon, ob diese Leistung urheberrechtlich geschutzt ist oder nicht, ebenfalls die

Zustimmung der Agentur notwendig.

0.5 FUr Nutzungen gemaB Abs 4. steht der Agentur im 1. Jahr nach Vertragsende ein
Anspruch auf die volle im abgelaufenen Vertrag vereinbarte Agenturvergttung zu. Im 2. bzw. 3. Jahr
nach Ablauf des Vertrages nur mehr die Halfte bzw. ein Viertel der im Vertrag vereinbarten Vergutung.

Ab dem 4. Jahr nach Vertragsende ist keine Agenturvergitung mehr zu zahlen.

10.6 Der Kunde haftet der Agentur fUr jede widerrechtliche Nutzung in doppelter Hohe des flr
diese Nutzung angemessenen Honorars.

11. KENNZEICHNUNG

11.1 Die Agentur ist berechtigt, auf allen Werbemitteln und bei allen WerbemalBnahmen auf die
Agentur und allenfalls auf den Urheber hinzuweisen, ohne dass dem Kunden daflr ein

Entgeltanspruch zustent.

11.2 Die Agentur ist vorbehaltlich des jederzeit mdglichen, schriftlichen Widerrufs des Kunden
dazu berechtigt, auf eigenen Werbetradgern und insbesondere auf ihrer Internet-Website mit Namen
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und Firmenlogo auf die zum Kunden bestehende oder vormalige Geschéftsbeziehung hinzuweisen
(Referenzhinweis).

12. GEWAHRLEISTUNG

12.1 Der Kunde hat allféllige Mangel unverzuglich, jedenfalls innerhalb von acht Tagen nach
Lieferung/Leistung durch die Agentur, verdeckte Mangel innerhalb von acht Tagen nach Erkennen
derselben, schriftlich unter Beschreibung des Mangels anzuzeigen; andernfalls gilt die Leistung als
genehmigt. In diesem Fall ist die Geltendmachung von Gewahrleistungs- und
Schadenersatzansprichen sowie das Recht auf Irrtumsanfechtung aufgrund von Mangeln

ausgeschlossen.

12.2 Im Fall berechtigter und rechtzeitiger Mangelrige steht dem Kunden das Recht auf
Verbesserung oder Austausch der Lieferung/Leistung durch die Agentur zu. Die Agentur wird die
Mangel in angemessener Frist beheben, wobei der Kunde der Agentur alle zur Untersuchung und
Méangelbehebung erforderlichen MaBnahmen ermdglicht. Die Agentur ist berechtigt, die Verbesserung
der Leistung zu verweigern, wenn diese unmdglich oder flr die Agentur mit einem unverhéltnismasig
hohen Aufwand verbunden ist. In diesem Fall stehen dem Kunden die gesetzlichen Wandlungs- oder
Minderungsrechte zu. Im Fall der Verbesserung obliegt es dem Auftraggeber die Ubermittiung der

mangelhaften (kérperlichen) Sache auf seine Kosten durchzufihren.

12.3 Es obliegt auch dem Auftraggeber, die Uberpriifung der Leistung auf ihre rechtliche,
insbesondere wettbewerbs-, marken-, urheber- und verwaltungsrechtliche Zulassigkeit durchzuflhren.
Die Agentur ist nur zu einer Grobprufung der rechtlichen Zulassigkeit verpflichtet. Die Agentur haftet
im Falle leichter Fahrlassigkeit oder nach Erflllung einer allfélligen Warnpflicht gegentber dem Kunden
nicht fir die rechtliche Zulassigkeit von Inhalten, wenn diese vom Kunden vorgegeben oder

genehmigt wurden.

12.4 Die Gewahrleistungsfrist betragt sechs Monate ab Lieferung/Leistung. Das Recht zum
Regress gegenlUber der Agentur gemaB § 933b Abs 1 ABGB erlischt ein Jahr nach Lieferung/
Leistung. Der Kunde ist nicht berechtigt, Zahlungen wegen Beméangelungen zurlckzuhalten. Die

Vermutungsregelung des § 924 ABGB wird ausgeschlossen.
13. HAFTUNG UND PRODUKTHAFTUNG

13.1 In Fallen leichter Fahrlassigkeit ist eine Haftung der Agentur und die ihrer Angestellten,
Auftragnehmer oder sonstigen Erflllungsgehilfen (,Leute”) flr Sach- oder Vermdgensschaden des
Kunden ausgeschlossen, gleichgultig ob es sich um unmittelbare oder mittelbare Schéaden,
entgangenen Gewinn oder Mangelfolgeschaden, Schaden wegen Verzugs, Unmdglichkeit, positiver
Forderungsverletzung, Verschuldens bei Vertragsabschluss, wegen mangelhafter oder unvollstandiger
Leistung handelt. Das Vorliegen von grober Fahrlassigkeit hat der Geschadigte zu beweisen. Soweit
die Haftung der Agentur ausgeschlossen oder beschrankt ist, gilt dies auch flr die personliche

Haftung ihrer ,Leute”.

13.2 Jegliche Haftung der Agentur fUr Ansprlche, die auf Grund der von der Agentur
erbrachten Leistung (z.B. WerbemaBnahme) gegen den Kunden erhoben werden, wird ausdricklich
ausgeschlossen, wenn die Agentur ihrer Hinweispflicht nachgekommen ist oder eine solche fur sie
nicht erkennbar war, wobei leichte Fahrlassigkeit nicht schadet. Insbesondere haftet die Agentur nicht
fUr Prozesskosten, eigene Anwaltskosten des Kunden oder Kosten von Urteilsverdffentlichungen
sowie fur allfallige Schadenersatzforderungen oder sonstige Anspriiche Dritter; der Kunde hat die

Agentur diesbezuglich schad- und klaglos zu halten.
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13.3 Schadensersatzanspriiche des Kunden verfallen in sechs Monaten ab Kenntnis des
Schadens; jedenfalls aber nach drei Jahren ab der Verletzungshandlung der Agentur.

Schadenersatzanspriche sind der Hohe nach mit dem Netto-Auftragswert begrenzt.
14. DATENSCHUTZ

DATENSCHUTZ, Weitere Informationen iiber die Erhebung und Verarbeitung von Daten

Der Kunde stimmt zu, dass seine personlichen Daten, namlich Name/Firma, Beruf,
Geburtsdatum, Firmenbuchnummer, Vertretungsbefugnisse, Ansprechperson,
Geschaftsanschrift und sonstige Adressen des Kunden, Telefonnummer, Telefaxnummer, E-
Mail-Adresse, Bankverbindungen, Kreditkartendaten, UID-Nummer) zum Zwecke der
Vertragserfiillung und Betreuung des Kunden sowie fiir eigene Werbezwecke,
beispielsweise zur Zusendung von Angeboten, Werbeprospekten und Newsletter (in Papier-
und elektronischer Form), sowie zum Zwecke des Hinweises auf die zum Kunden
bestehende oder vormalige Geschéftsbeziehung (Referenzhinweis) automationsunterstiitzt
ermittelt, gespeichert und verarbeitet werden.

Der Auftraggeber ist einverstanden, dass ihm elektronische Post zu Werbezwecken bis auf
Widerruf zugesendet wird.

Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich mittels E-Mail, Telefax oder Brief an die im
Kopf der AGB angefiihrten Kontaktdaten widerrufen werden.

RECHTLICHE MABNAHMEN

Die personenbezogenen Daten des Nutzers kdnnen von der verantwortlichen Stelle zu rechtlichen
Zwecken in gerichtlichen Verfahren oder vor moglichen Klagen verwendet werden, die sich daraus
ergeben, dass die Vertragsbedingungen oder die dazugehdrigen Dienste nicht ordnungsgeman
genutzt wurden. Der Nutzer ist sich dessen bewusst, dass die verantwortliche Stelle von den
Behdrden zur Herausgabe von personenbezogenen Daten aufgefordert werden kdnnte.

WEITERE INFORMATIONEN UBER DIE PERSONENBEZOGENEN DATEN DES NUTZERS

Neben den in dieser Datenschutzerklarung aufgefuhrten Informationen kann Sarah Al-Hosini dem
Nutzer auf Anfrage Informationen zusenden, die sich auf bestimmte Dienste oder die Erhebung und
Verarbeitung personenbezogener Daten beziehen.

SYSTEMPROTOKOLLE UND WARTUNG

Sarah Al-Hosini und die Dienste von Drittanbietern kdnnen zu Betriebs- und Wartungszwecken
Dateien sammeln, die die Uber Sarah Al-Hosini Website www.sarah-alhosini.com oder
www.sarahsagt.at stattfindende Interaktion aufzeichnen (Systemprotokolle), oder andere
personenbezogene Daten (z. B. IP-Adresse) zu diesem Zweck verwenden.

NICHT IN DIESER DATENSCHUTZERKLARUNG ENTHALTENE INFORMATIONEN
Weitere Informationen Uber die Erhebung oder Verarbeitung von personenbezogenen Daten kdnnen
jederzeit von der verantwortlichen Stelle Uber die angegebenen Kontaktangaben angefordert werden.

RECHTE VON NUTZERN

Nutzer sind jederzeit berechtigt zu erfahren, ob ihre personenbezogenen Daten gespeichert wurden
und kénnen die verantwortliche Stelle kontaktieren, um die Inhalte und Herkunft der gespeicherten
Daten zu erfahren, ihre Richtigkeit zu Uberprifen, ihre Ergdnzung, Ldschung, Aktualisierung,
Berichtigung oder Umwandlung in ein anonymisiertes Format oder die Sperrung rechtswidrig
gespeicherter Daten zu verlangen, sowie ihre Verarbeitung aus rechtmaBigen Grinden abzulehnen.
Entsprechende Anfragen sind an die verantwortliche Stelle unter Verwendung der oben aufgefihrten
Kontaktangaben zu senden.
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Sarah Al-Hosini unterstitzt keine Nicht-Verfolgen-Anfragen (do not track) durch Webbrowser. Die
Information, ob benutzte Drittanbieter das Nicht-Verfolgen Protokoll befolgen, entnehmen Sie bitte der
Datenschutzerklarung fur den jeweiligen Dienst.

ANDERUNGEN DIESER DATENSCHUTZERKLARUNG

Die verantwortliche Stelle behalt sich vor, jederzeit Anderungen an dieser Datenschutzerklérung
vorzunehmen, indem sie ihre Nutzer auf ihrer Website www.sarah-alhosini.com entsprechend
informiert. Nutzern wird daher nahe gelegt, die Seite regelmaBig aufzurufen. Soweit nichts anderes
angegeben ist, gilt die jeweils aktuelle Datenschutzerkl@rung fur alle personenbezogenen Daten, die
die verantwortliche Stelle Uber einen Nutzer gespeichert hat.

INFORMATIONEN UBER DIESE DATENSCHUTZERKLARUNG

Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten,
wenden Sie sich bitte schriftlich an die Eigentimerin & Datenschutzbeauftragte: Sarah Al-Hosini,
RadetzkystraBe 24/1, 9020 Klagenfurt am Worthersee, Email: office@sarah-alhosini.com

BEGRIFFSBESTIMMUNGEN UND RECHTLICHE HINWEISE

Personenbezogene Daten (oder Daten)

Angaben Uber eine natlrliche oder juristische Person, Institution oder Gesellschaft, die durch Bezug
auf andere Angaben (einschlieBlich einer persdnlichen Identifikationsnummer) — auch indirekt —
bestimmt wird oder bestimmbar ist.

NUTZUNGSDATEN

Informationen, die diese Applikation (oder Dienste Dritter, die diese Applikation in Anspruch nimmt),
automatisch erhebt, zB.: die IP-Adressen oder Domain-Namen der Computer von Nutzern, die diese
Applikation verwenden, die URI-Adressen (Uniform Resource ldentifier), die Zeit der Anfrage, die
Methode, die fir die Ubersendung der Anfrage an den Server verwendet wurde, die GréBe der
empfangenen Antwort-Datei, der Zahlencode, der den Status der Server-Antwort anzeigt
(erfolgreiches Ergebnis, Fehler etc.), das Herkunftsland, die Funktionen des vom Nutzer verwendeten
Browsers und Betriebssystems, die diversen Zeitangaben pro Aufruf (zB. wie viel Zeit auf jeder Seite
der Anwendung verbracht wurde) und Angaben Uber den Pfad, dem innerhalb einer Anwendung
gefolgt wurde, insbesondere die Reihenfolge der besuchten Seiten, sowie sonstige Informationen
Uber das Betriebssystem des Gerats und/oder die IT-Umgebung des Nutzers.

NUTZER

Die diese Applikation verwendende Person, auf die sich die personenbezogenen Daten beziehen und
die entweder der Dateninhaber sein muss oder die vom Dateninhaber bevollmachtigt wurde.
DATENINHABER

Die juristische oder nattrliche Person, auf die sich die personenbezogenen Daten beziehen.
DATENVERARBEITER

Die natUrliche oder juristische Person, 6ffentliche Verwaltung oder ein sonstiges Organ, eine sonstige
Gesellschaft oder sonstige Organisation, die bzw. das von der verantwortlichen Stelle bevollmachtigt
wurde, die personenbezogenen Daten gemal dieser Datenschutzerklarung zu verarbeiten.
VERANTWORTLICHE STELLE (ODER EIGENTUMER)

Die natUrliche oder juristische Person, 6ffentliche Verwaltung oder ein sonstiges Organ, eine sonstige
Gesellschaft oder sonstige Organisation mit dem Recht, mdglicherweise gemeinsam mit einer
weiteren verantwortlichen Stelle Entscheidungen Uber den Zweck und die Methoden der Verarbeitung
von personenbezogenen Daten sowie die hierflir verwendeten Mittel zu treffen, einschlieBlich der
SicherheitsmaBnahmen bezlglich des sich auf diese Applikation beziehenden Betriebs und der
Nutzung. Soweit nichts anderes angegeben ist, ist die verantwortliche Stelle die natUrliche oder
juristische Person, in deren Eigentum diese Applikation stenht.

15. ANZUWENDENDESRECHT

Der Vertrag und alle daraus abgeleiteten wechselseitigen Rechte und Pflichten sowie Anspriche
zwischen der Agentur und dem Kunden unterliegen dem Osterreichischen materiellen Recht unter
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Ausschluss seiner Verweisungsnormen und unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.
16. ERFULLUNGSORT UND GERICHTSSTAND

16.1 Erflllungsort ist der Sitz der Agentur. Bei Versand geht die Gefahr auf den Kunden Uber,
sobald die Agentur die Ware dem von ihr gewahlten Beférderungsunternehmen tbergeben hat.

16.2 Als Gerichtsstand flr alle sich zwischen der Agentur und dem Kunden ergebenden
Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhaltnis wird das fur den Sitz der
Agentur sachlich zustandige Gericht vereinbart. Ungeachtet dessen ist die Agentur berechtigt, den
Kunden an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu klagen.

16.3 Soweit in diesem Vertrag auf natirliche Personen bezogene Bezeichnungen nur in
mannlicher Form angefihrt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Méanner in gleicher Weise. Bei der
Anwendung der Bezeichnung auf bestimmte natidrliche Personen ist die jeweils
geschlechtsspezifische Form zu verwenden.

Seite 10 von 10



	DAS SIND
	DIE
	AGBs
	ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN VON
	SARAH AL-HOSINI KREATIVBÜRO

